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Lieber Leser! 

„Na dann einen schönen Urlaub - und erholt Euch gut!“   

Solch gute Wünsche hört man oft in diesen Tagen.                                        

Jetzt ist eine schöne Reisezeit für alle, die nicht an  

die Schulferien gebunden sind - wenn sie denn reisen können. 

Urlaub, also Zeit haben für seine Lieben und sich selbst,                                               

ohne Termine und Verpflichtungen,  

fernab vom Lärm und der Hektik des Alltags,  

mit  schönen Erlebnissen und Genussmomenten - 

für viele pflegende Angehörige klingt das  

wie die Beschreibung einer anderen Welt. 

Urlaub und die damit verbundene Regeneration von Körper,  

Geist und Seele ist aber gerade für pflegende Angehörige  

von großer Bedeutung. 

Auftanken! Jedem Autofahrer ist sonnenklar:  

Wer nicht tankt, der steht bald still - das gilt aber nicht nur für  

Autofahrer, sondern im übertragenen Sinn für uns alle.  

Wer sich nicht erholt, Pause macht und auftankt,  

der kann irgendwann nicht mehr. 

Es muss vielleicht nicht immer die große Reise sein, manch kleine Rast 

kann auch schon helfen wieder neue Kraft zu schöpfen.   

Also: Machen Sie mal Pause!                                                                                             

Wir möchten Sie gerne dabei unterstützen und laden Sie herzlich ein 

unsere Angebote kennen zu lernen.                                                                                            

Vielleicht finden Sie etwas zum Auftanken?                                                     

Dann melden Sie sich bei uns - wir würden uns freuen! 

Herzlichst,  

Ihre Maike Keske  
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Neues aus der  

Evangelischen  

Fachberatung Demenz                           

 

Gemeinsam gegen einsam 

Es ist der Wunsch vieler Menschen, so lange wie möglich  

in der eigenen Wohnung und der vertrauten Umgebung zu leben.  

Manchmal wird der Alltag durch Krankheit, Behinderung oder das  

zunehmende Alter erschwert. Vieles gelingt nicht mehr so einfach.  

Das macht sich besonders bemerkbar, wenn man alleine lebt und  

keine Familienangehörigen oder enge Freunde in der Nähe wohnen.  

Wer sich zunehmend unsicher fühlt, bleibt eher zu Hause.  

Soziale Kontakte gehen nach und nach verloren. 

Im Projekt „Gemeinsam gegen einsam“ möchten wir Menschen,  

die sich in dieser Situation befinden, unterstützen und begleiten.  

Dazu haben sich die ambulante Pflege der Diakonie Düsseldorf, 

die Evangelische Krankenhaus-Seelsorge des St. Vinzenz-Krankenhauses 

und des Marienhospitals, das „zentrum plus“ Derendorf-Golzheim  

und die Fachberatung Demenz der Evangelischen Kirchengemeinde  

Düsseldorf-Mitte zusammengetan.  

Gemeinsam sind wir auf der Suche nach Menschen,  

die sich ehrenamtlich engagieren möchten,  

damit wir all denen, die sich alleine fühlen,  

etwas Zeit und Aufmerksamkeit schenken können.  

Wenn Sie dieses Angebot nutzen oder mit Ihrem Engagement stärken 

möchten, melden Sie sich bitte bei uns! 
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Termine/Uhrzeit: 

 

Bitte beachten Sie 

die wechselnden  

Termine/Uhrzeiten 

 

 

 
 

Ort: 

Anmeldung: 

Information: 

Mittwoch, 18. September 2019 / 16:00 - 18:00 Uhr   

Mittwoch, 16. Oktober 2019 / 16:00 - 18:00 Uhr  

Mittwoch, 20. November 2019 / 15:00 - 17:00 Uhr  

(danach Gottesdienst in der Kreuzkirche s. S. 16) 

Mittwoch, 04. Dezember 2019 / 16:00 - 18:00 Uhr  

Mittwoch, 15. Januar 2020 / 16:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch, 19. Februar 2020 / 16:00 - 18:00 Uhr 

(jeweils mit anschließendem Abendbrot)   
 

Gemeindezentrum an der Kreuzkirche, Collenbachstr. 10 

erforderlich 

Maike Keske 

Termine/Uhrzeit: 

 

Ort: 

 

Anmeldung: 

Information: 

18. September / 16. Oktober / 18. Dezember 2019 

12:30 Uhr   

„Lunch-Time-Orgel“ in der Johanneskirche  

anschließend gemeinsamer Mittagsimbiss im Kirchencafé 

nicht erforderlich 

Maike Keske 

Beratung - Begleitung - Seelsorge 

Gesprächskreis für pflegende Angehörige  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Parallel zu diesem Angebot können Sie Ihren von Demenz  

betroffenen Angehörigen in der Betreuungsgruppe „Zions Aktiv Treff“ 

von geschulten, ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen betreuen lassen. 

Die Alzheimer Gesellschaft Düsseldorf & Kreis Mettmann e.V. 

unterstützt das Gesprächsangebot als Kooperationspartner. 

 

Ehemaligen-Treff    

 

 

 

 

 

Am Mittwoch, 04. Dezember 2019 um 18:00 Uhr laden wir alle  

aktiven und ehemaligen Teilnehmenden zu einer gemütlichen  

Adventsfeier ein! 
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immer am 2. Samstag im Monat  

Beratung - Begleitung - Seelsorge 

Beratung  
jederzeit nach Absprache möglich 

Seelsorgerliche Begleitung 
jederzeit nach Absprache möglich 

Informationen zu diesen Angeboten bei Maike Keske 

 

 

 

 

Treffpunkt für Trauernde 

 

Gemeindezentrum an der Kreuzkirche, Collenbachstr. 10 

Hier können sich Menschen, die in einer ähnlichen Lebenssituation 
sind und den Verlust eines nahen Menschen betrauern, treffen und 
austauschen.  

Sie haben in einem geschützten Raum die Möglichkeit,  
ihrer Trauer Ausdruck zu geben, ihre Sorgen und Ängste  
auszusprechen und Kraft für die neue Lebensphase zu finden.  

Jede und jeder ist willkommen.  

Es ist keine Anmeldung erforderlich. Das Angebot ist kostenfrei.  
Auf Wunsch sind Einzelgespräche möglich. 

Informationen zum Treffpunkt für Trauernde bei 

Pfarrerin Brigitte Brühn 

Tel: 0211 - 948 27 31 
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Betreuungsangebote 

Menschen mit Demenz sind besonders. 

Sie haben eine besondere Geschichte 

und viel Erfahrung. 

Sie sind besonders sensibel. 

Sie sind besonders dankbar. 

Sind besonders gefordert  

ihren Alltag zu bewältigen 

und müssen besonders mutig sein.  
 
            

 

 

 

 

 

 

Unsere Betreuungsgruppen geben Menschen mit Demenz  

in einem beschützten Rahmen die Möglichkeit,  

die eigenen Stärken neu zu entdecken und  

wohltuende Gemeinschaft zu erleben. 

 

Sie sind auf der Suche nach Unterstützung,  

weil bei Ihrem Angehörigen eine Demenz festgestellt wurde? 

Dann steht Ihnen Maike Keske gerne für weitergehende  

Informationen und Beratung zur Verfügung!  
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Betreuungsangebote 

„Café Vertellekes“ 

jeden Dienstag, 14:00 - 17:00 Uhr      

im „zentrum plus“ Derendorf-Golzheim, Klever Str. 75 

Kosten: 31,50 €  pro Nachmittag 

Das Angebot richtet sich an Menschen mit Demenz in unterschiedlichen  

Krankheitsstadien. Im Mittelpunkt des Nachmittages steht das 

Erleben von Gemeinschaft in einer fröhlichen Atmosphäre.  

Der ritualisierte Ablauf hilft bei der Orientierung und bietet Sicherheit. 

„Zions Aktiv Treff“ 

Das Angebot findet immer parallel zum Gesprächskreis  

für pflegende Angehörige statt. Die Termine finden Sie auf  S. 4.  

Ort: Gemeindezentrum an der Kreuzkirche, Collenbachstr. 10 

1. OG, kleiner Saal 

Kosten: 21 € pro Nachmittag 

Der Nachmittag bietet gezielte Förderung der körperlichen  

und geistigen Potentiale durch spielerische Angebote in den Bereichen  

Gedächtnis und Bewegung. 

„FreiRaum“ 

Stundenweise Betreuung durch geschulte Ehrenamtliche bei Ihnen  

zu Hause. Die Termine können individuell vereinbart werden.  

Kosten: 17,50 € pro Stunde 

Die Angebote können nur nach vorheriger Anmeldung in Anspruch  

genommen werden.  

Eine Kostenerstattung durch die Pflegekasse  ist ab Pflegegrad 1 möglich. 
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Das Demenznetz Düsseldorf 

Das Demenznetz Düsseldorf ist eine Kooperation des   

Demenz-Servicezentrum Region Düsseldorf, der  

Institutsambulanz Gerontopsychiatrie des LVR-Klinikums/Klinik  

für Psychiatrie und Psychotherapie der  

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf, der  

Alzheimer Gesellschaft Düsseldorf & Kreis Mettmann e. V. und der 

Wohlfahrtsverbände Caritasverband Düsseldorf,  

Diakonie Düsseldorf, Deutsches Rotes Kreuz Düsseldorf,  

Kaiserswerther Diakonie und Arbeiter-Samariter-Bund. 

Ziel des Demenznetzes Düsseldorf ist es,  

durch verschiedene stadtweite Angebote,  

die Situation der Bürgerinnen und Bürger mit Demenz 

und ihrer Angehörigen zu verbessern. 

 

 

„Café BeLLa“ 

jeden Mittwoch, 10:00 - 13:00 Uhr      

im „zentrum plus“/DRK, Blumenthalstraße 2 

40476 Düsseldorf 

Kosten: 36,50 € pro Vormittag, inklusive Mittagessen 

Information: Annette Trimborn 

Tel: 0211 - 22 99 11 42 

Mobil: 0163 7 84 00 74 

Mail: annette.trimborn@drk-duesseldorf.de 
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Das Demenznetz Düsseldorf 

„Café St. Anna“ 

jeden Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr  

im Altenzentrum St. Anna Stift, Eiskellerstraße 7 

40213 Düsseldorf 

Kosten: 31,50 € pro Nachmittag, inklusive Kaffee und Kuchen 

Information: Klaus Lindemann 

Tel: 0211 - 16 02 17 60 

Mobil: 0160 90 11 85 39 

Mail: klaus.lindemann@caritas-duesseldorf.de  

 

„Café Muckefuck“ 

jeden Freitag, 10:00 - 13:00 Uhr  

im Gemeindehaus der evangelischen Tersteegen Kirchengemeinde, 

Tersteegenplatz 1 

40474 Düsseldorf 

Kosten: 31,50 € pro Vormittag, inklusive zweitem Frühstück 

Information: Volker Busch 

Tel: 0211 - 43 41 67 

Mail: volker.busch@evdus.de 



10 

 

Termine/Uhrzeit: 

 

Ort: 

 

Kosten: 

Anmeldung: 

Information/Leitung: 

regelmäßig dienstags  

10:00 - 11:00 Uhr 

Gemeindezentrum an der Kreuzkirche 

Collenbachstr. 10, kleiner Saal 

2,50 € pro Vormittag 

erforderlich 

Maike Keske / Martina Marré-Linder 

Termine/Uhrzeit: 

 

Ort: 

 

Kosten: 

Anmeldung: 

Information/Leitung: 

8 x freitags, vom 04. Oktober - 29. November 2019 

10:30 - 11:30 Uhr 

Gemeindezentrum an der Kreuzkirche 

Collenbachstr. 10, 2. OG 

32 €  

erforderlich 

Maike Keske / Monika Westerfeld 

In Balance bleiben 

Seniorengymnastik  

für Frauen und Männer 

 

 

 

 

 

Entspannt durch den Alltag 

Folgekurs (Neueinstieg möglich) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie lernen die progressive Muskelentspannung und andere  

Entspannungstechniken kennen. 

Der Kurs ist zunächst auf 8 Einheiten begrenzt, es besteht die  

Möglichkeit der Fortführung. 
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In Balance bleiben 

Strebe nach Ruhe,  
aber durch das  
Gleichgewicht, 

nicht durch den  
Stillstand  

deiner Tätigkeit. 

Friedrich von Schiller 
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Sonntag, 15. September 2019, 16:00 Uhr, im Collenbachsaal 

Freitag, 11. Oktober 2019, 12:00 Uhr  

Freitag, 15. November 2019, 12:00 Uhr 

Freitag, 06. Dezember 2019, 12:00 Uhr 

Freitag, 17. Januar 2020, 12:00 Uhr 

Freitag, 14. Februar 2020, 12:00 Uhr 

Musik in der Kreuzkirche 

In mir klingt ein Lied … 

 

Konzert für Menschen mit und ohne Demenz 

Auf dem Programm steht Musik zum Zuhören, 

aber es gibt auch bekannte Lieder zum Mitsingen. 

Luisa Garbisch, Harfe 

Seniorenkantorei der Kreuzkirche 

Dirk Ströter, Klavier und Leitung 

Da es in der Pause einen kleinen Imbiss geben wird,  

bitten wir um telefonische Anmeldung ab August im  

„zentrum plus“ unter der Telefonnummer 0211 - 87 52 82 58 

Dauer: ca. 90 Minuten 

Zeit am Mittag 

 

 

 

 

 

Wir laden herzlich zu einer „Zeit am Mittag" mit Musik und Texten in 

die Kreuzkirche ein. Zeit, um innezuhalten, durchzuatmen, zur Ruhe 

zu kommen – Zeit, sich selbst etwas Gutes zu tun… 

Dirk Ströter, Klavier  

Dauer: ca. 30 Minuten 
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Donnerstag, 07. November 2019, 19:00 Uhr 

Donnerstag, 12. Dezember 2019, 19:00 Uhr 

Sonntag, 15. Dezember 2019, 16:00 Uhr, im Collenbachsaal 

Musik in der Kreuzkirche 

Zeit zum Zuhören 

 

Ruhe, meine Seele! 

Auf dem Programm der „Zeit zum Zuhören“ stehen Lieder,  

die trösten und Mut machen.  

Es erklingen Kompositionen von Franz Liszt, Gustav Mahler und 

Richard Strauss. 

Sebastian Klein, Bariton  

Dirk Ströter, Klavier  

Dauer: ca. 30 Minuten 

 

Flöten- und Orgelmusik zur Adventszeit 

Flötenkreis der Kreuzkirche 

Dirk Ströter, Orgel und Leitung  

Dauer: ca. 30 Minuten  

Macht hoch die Tür 

 

Offenes Advents- und Weihnachtssingen am 3. Advent 

düsselChor 

Dirk Ströter, Klavier und Leitung  

Dauer: ca. 70 Minuten 

Bei allen aufgeführten Veranstaltungen ist der Eintritt frei.         
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Montag, 16. Dezember 2019, 12:00 Uhr  

Dienstag, 17. Dezember 2019, 19:00 Uhr 

Mittwoch, 18. Dezember 2019, 12:00 Uhr 

Donnerstag, 19. Dezember 2019, 19:00 Uhr 

Freitag, 20. Dezember 2019, 12:00 Uhr 

Montag, 23. Dezember 2019, 19:00 Uhr 

Musik in der Kreuzkirche 

Hört das Licht! 

 

 

 

 

 

 

Kleine musikalische Oase im Advent: 

innehalten, offen werden, das Licht hören … 

Dirk Ströter, Orgel  

Dauer: ca. 15 Minuten 
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Gottesdienste 

Gottesdienste in den Altenheimen 

Gerne dürfen Sie die Möglichkeit nutzen an den regelmäßigen  

Gottesdiensten in den Altenheimen teilzunehmen! 

Ernst-Gnoß-Haus 

jeweils montags, 16:00 Uhr, Metzer Straße 15 

02. September, Pfarrer Kemberg / Diakon Tegtmeier 

07. Oktober, Pfarrer Kemberg / Diakon Tegtmeier 

04. November, Pfarrer Kemberg / Diakon Tegtmeier 

02. Dezember, Pfarrer Kemberg / Diakon Tegtmeier 

24. Dezember,  Pfarrer Kemberg (Dienstag, 11:00 Uhr) 

13. Januar, Diakon Tegtmeier 

03. Februar, Diakon Tegtmeier 

Edmund-Hilvert-Haus 

jeweils dienstags, 10:30 Uhr, Roßstraße 79 

03. September, Pfarrer Kemberg / Diakon Tegtmeier 

17. September, Diakonin Krull  

08. Oktober, Pfarrer Kemberg / Diakon Tegtmeier 

05. November, Pfarrer Kemberg / Diakon Tegtmeier 

10. Dezember, Diakonin Krull 

23. Dezember, Diakonin Krull / Pfarrer Kemberg /  

             Diakon Tegtmeier (Montag) 

14. Januar, Diakonin Krull 

21. Januar, Diakon Tegtmeier 

04. Februar, Diakonin Krull 

18. Februar, Diakon Tegtmeier 

Änderungen bei Terminen und Durchführenden vorbehalten. 
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Mittwoch, 20. November 2019, 17:00 Uhr 

Gottesdienste 

Gottesdienst am Buß - und Bettag 

 

Ein Gottesdienst zwischen Nachmittag und frühen Abend  
zu einem klassischen evangelischen Feiertag in der Kreuzkirche!  

Frauen aus der „Mittwochsrunde“ bereiten zu einem biblischen  
Thema den Gottesdienst vor und laden anschließend zu einem  
gemeinsamen Abendessen ein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Buß- und Bettag  
ist der evangelischste unter den Gedenktagen im Kirchenjahr.  

„Das ganze Leben der Christen soll Buße sein“,  

erklärte Martin Luther (1483 - 1546) in der ersten seiner  

legendären 95 Thesen über den Ablass von 1517.  

Damit ist nicht das in der Alltagssprache gemeinte Verbüßen  

einer Strafe oder die Wiedergutmachung einer Verfehlung gemeint.  

Moderne Theologen verstehen Buße vor allem als Zeichen der  

Wandlung: Das Überdenken eingefahrener Verhaltensweisen  

bietet die Chance, das Verhältnis zu Gott und den Mitmenschen  

wieder in Ordnung zu bringen. 
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Sonntag, 19. Januar 2020, 10:30 Uhr 

jeweils donnerstags, 17:00 - 17:30 Uhr 

Rochusstraße 2, Kapelle im Erdgeschoss 

Gottesdienste 

„Wortstark“ - Literaturandachten im Marien Hospital 

 

 

29. August 2019 

Joachim Ringelnatz - Gebetchen 

26. September 2019 

Gianni Rodari - Erzählungen 

31. Oktober 2019  

Zum Reformationstag: 

Gunda Schneider-Flume - Gedichte 

28. November 2019 

Josef von Eichendorff - Mondnacht 

Lesung und Liturgie: Pfarrerin Doris Taschner 

Ev. Krankenhausseelsorgerin 

Musikalische Begleitung am Flügel: Bettina Palmer 

Kirchenmusikerin, Ev. Kirchengemeinde Düsseldorf -Mitte 

 

Gottesdienst mit Neujahrsempfang 

in der Kreuzkirche 

 

In diesem Gottesdienst mit anschließendem Neujahrsempfang 

werden die Konfirmanden, sowie die Kandidatinnen und Kandidaten 

zur Presbyteriumswahl am 04. März 2020, vorgestellt. 
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jeden 2. Mittwoch im Monat von 11:30 - 12:30 Uhr 

Wissenswertes 

Die Veranstaltungen auf dieser und den folgenden drei Seiten  

sind eine Kostprobe aus dem Programm des „zentrum plus“  

Derendorf-Golzheim, Klever Straße 75.  

Das aktuelle Gesamtprogramm liegt in der Einrichtung   

und in der Gemeinde aus.  

Nähere Informationen erhalten sie bei Inge Gößling und                    

Kirsten Schulte-Frohlinde. 

Sprechstunde der „Hilfen zu Hause“ / Diakonie Düsseldorf 

 

Hier bekommen Sie durch die Pflegedienstleiterin Saloua Ouazzouzi 

der „Ambulanten Pflege“ der Diakonie für Düsseldorf-Nord, Informa-

tionen rund um die Themen „Häusliche Unterstützung und Pflege“. 

Termine: 11. Sept., 09. Okt., 13. Nov., 11. Dez., 08. Jan., 12. Feb.  

Eine Anmeldung ist erforderlich, s.u.. 

„Experten vor Ort“ 

zum Thema Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 

Referentin: Dr. Sabine Krampen-Lietzke, Notarin 

Die Veranstaltung ist kostenfrei 

Montag, 21. Oktober, 14:30 Uhr 

Eine Anmeldung ist erforderlich und persönlich oder telefonisch  

unter der Telefonnummer 0211 - 87 52 82 59 

im „zentrum plus“ möglich. 
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Montag, 12. August 2019, 14:30 - ca. 16:00 Uhr                                                                                

Donnerstag, 05. September 2019, 15:00 Uhr 

Treffpunkt: Eingang Volksgarten am Uhrenfeld (Kruppstraße) 

jeweils freitags, 14:30 - 16:30 Uhr 

jeweils freitags, 11:30 - 13:00 Uhr 

Leckerchen für Leib und Seele 

„Unterwegs durch Raum und Zeit“ -   

 

Ausstellungseröffnung des Künstlers Aaron Art Malaga 

im "zentrum plus" Derendorf-Golzheim. 

Mit anschließender Kaffeetafel. 

LiteraTour „Alles hat seine Zeit“      

 

 

Ein lyrischer Spaziergang durch den Volksgarten mit der  

Projektgruppe „Lesen“. Anschließend ist ein Cafébesuch geplant.  

„Volksliedersingen“ 

 

13. September 2019 

18. Oktober 2019 

08. November 2019 

13. Dezember 2019 

„Waffelbäckerei und BINGO“ 

 

25. Oktober 2019  

29. November 2019 

31. Januar 2020 

28. Februar 2020 

Bitte anmelden unter Telefon: 0211 - 87 52 82 59                                                                                                     
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jeweils donnerstags, 14:30 - 16:00 Uhr 

Leckerchen für Leib und Seele 

„Erzählcafé" 

Wir treffen uns im „zentrum plus“ Derendorf-Golzheim.  

In gemütlicher Runde tauschen wir uns gemeinsam über  

verschiedene Themen aus.  

Mit Kirsten Schulte-Frohlinde 

 

 

12. September  

„Rabenlist und Löwenmut“ - Wir hören Fabeln aus aller Welt  

und unterhalten uns über ihren besonderen Charme. 

10. Oktober  

„Neues im Stadtbezirk 1 “ - Bezirksbürgermeisterin Frau  

Marina Spillner berichtet über Entwicklungen und Neues  

und beantwortet gerne Ihre Fragen. 

14. November    

„Der Baum - ein Wunder " - Wir unterhalten uns über die für uns 
Menschen so lebenswichtige Pflanze. 

12. Dezember 

„Friede" - Wir hören und unterhalten uns über Geschichten  

zum Thema Frieden. 

23. Januar  

„Wasser" - Wir unterhalten uns über das kostbare Lebenselixier.  

Bitte anmelden unter Telefon: 0211 - 87 52 82 59                                                                                                     
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jeden 1. Mittwoch im Monat, 11:00 - 12:00 Uhr 

Leckerchen für Leib und Seele 

Rollatoren Tanz 

 

im „zentrum plus“ Derendorf-Golzheim. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Rollator Tanz schließt die Lücke zwischen 

Tanzen im Sitzen und Tanzen auf der Fläche und soll 

Lust an der Bewegung zur Musik zurückgeben. 

Lernen Sie Ihren Rollator von einer ganz anderen Seite kennen: 

• Er wird  zum Fitnessgerät  
für Ihren Körper und Geist 

• Er lässt Sie Musik neu erleben 

• Er bringt Ihnen Spaß und Freude 

• Er verhilft zu neuen Kontakten 

Anmeldung und Information: 

Beate Hluchnik, Tanzleiterin  

Tel: 0211 - 290528 
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Donnerstag, 12. September 2019, 10:30 - ca. 17:30 Uhr 

Gemeinsam unterwegs    

Ausflug ins Freilichtmuseum Hagen 

 
Abschiedstour mit Pfarrer Kemberg -  
Das Angebot richtet sich an alle, die Spaß haben, einen Tag voller  
Erlebnisse und Entdeckungen zu verbringen.  

Viele alte Handwerkstraditionen sind zu bestaunen. 
Der Museumsrundgang ist barrierefrei.  

Es gibt die Möglichkeit zur Einkehr sowie einen  
Kiosk mit Essen und Getränken. 

Wir treffen uns um 10:15 Uhr vor dem Eingang zum  
„zentrum plus“, Klever Straße 75 zur Abfahrt des Busses.  

Gegen 17:30 Uhr werden wir wieder zurück sein.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung ab 12. August 2019 im Gemeindebüro 
Tel: 0211 - 948 270 
Mail: kreuzkgm@evdus.de 

Kosten: 25 € pro Person (Busfahrt und Eintritt) 

Im Freilichtmuseum stehen Leih-Rollstühle zur Verfügung.  
Wenn Sie das Angebot nutzen möchten, geben Sie dies bitte bei der 
Anmeldung an, dann lassen wir die Rollstühle reservieren. 
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Vorankündigung für Januar / Februar 2020 

Montag, 02. September 2019, 12:00 - 18:00 Uhr 

Angebote für ehrenamtlich Engagierte 

Seminar „Kommunikation" & „Biografiearbeit"   

 

Lebensperlen – Perspektiven auf das eigene (Er)Leben!  

Miteinander reden ohne Worte? Mit sich selbst im Dialog sein?  
Was bedeutet eigentlich Kommunikation ganz grundlegend im Leben? 
Wie würden Berichte über mein Leben lauten?  
Wann und wie sind mir Hürdensprünge gelungen, wo habe ich  
ganz leise und sehr kraftvoll durchgehalten?  
Wie habe ich Krisen gemeistert?  
Wie verändert sich die Erzählung mit den Jahren?  
Was hat meine Lebensgeschichte mit dem Hier und Jetzt zu tun?  

Wir werden gemeinsam auf die Suche nach Antworten gehen. 
Finden Sie die Perlen in den Lebensgeschichten und staunen Sie.  

Referentin: Michaela Herbertz-Floßdorf  
MundWerk-Training, Düsseldorf  

Gemeindezentrum an der Kreuzkirche  
Collenbachstr. 10, kleiner Saal, 1. OG 

Seminar „Komplementäre Medizin"  

 

Therapieoptionen bei Demenz 

Referentin: Fr. Dr. Fischer-Nakielski  

Gemeindezentrum an der Kreuzkirche 
Termin steht noch nicht fest 
Voraussichtlicher Zeitraum: 13:30 - 17:30 Uhr 

Eine Anmeldung für diese Angebote ist erforderlich.  
Nähere Informationen erhalten Sie bei Maike Keske. 
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Wir für Sie 

 

  

 

 



25 

 

Wir für Sie 

Träger/Anschrift 

Evangelische Kirchengemeinde Düsseldorf-Mitte 

Collenbachstr. 10 

40476 Düsseldorf 
 

Trägervertreter  

Pfarrer Rainer Kemberg 

Collenbachstr. 10 

Tel: 0211 - 46 32 45 

Mail: rainer.kemberg@evdus.de 
 

Leitung der Fachberatung 

Maike Keske 

Klever Straße 75 

Tel: 0211 - 948 27 40  

Mail: fachberatung.demenz@evdus.de 

Organisation der Betreuungsgruppen 

Ursula Mülhoff 

Tel: 0178 - 689 03 17 (ab 16. Sep. montags 10-12 Uhr) 

Mail: ursula.muelhoff@evdus.de  
 

Verwaltung 

Jennifer Maschke 

Gemeindebüro  

Collenbachstr. 10  

Tel: 0211 - 948 27 20  

Mail: jennifer.maschke@evdus.de                 

mailto:rainer.kemberg@evdus.de
mailto:fachberatung.demenz@evdus.de
mailto:jennifer.maschke@evdus.de
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Wir für Sie 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kleeblatt e.V. 

Unsere ehrenamtlich Engagierten werden von unserem  

Förderverein „Kleeblatt e.V.“ unterstützt.  

Der Verein sorgt für gute Rahmenbedingungen im ehrenamtlichen 

Engagement. So finanziert er z.B. Fortbildungsveranstaltungen und 

lädt die Ehrenamtlichen zu Austauschtreffen und Dankeschön-Feiern 

ein. 

Und was der Verein sonst noch so alles macht, erfahren Sie unter 

www.aktion-kleeblatt.de oder bei Maike Keske. 

…schön, dass es Dich gibt! 

http://www.aktion-kleeblatt.de


27 

 

Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte wurde von uns entweder die männliche oder 
weibliche Form von personenbezogenen Hauptwörtern gewählt.  
Dies impliziert keinesfalls eine Benachteiligung des jeweils anderen Geschlechts. Frauen und 
Männer mögen sich von den Inhalten unserer Broschüre gleichermaßen angesprochen füh-
len. Wir danken für Ihr Verständnis. 

Impressum 

Herausgeber: 
Evangelische Fachberatung Demenz 

Redaktion und Verantwortung: 
Maike Keske 
Gestaltung: 
Ursula Mülhoff 
Druck: 
GemeindebriefDruckerei 
Groß Oesingen 
Fotos:   
Deckblatt, S. 11, S. 26 Peter Keske  
S. 5, S. 14 N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
S. 16 B. Gade © GemeindebriefDruckerei.de 
S. 21 Beate Hluchnik 
S. 22 H. Harms © GemeindebriefDruckerei.de 

Lokale Allianzen für Menschen mit Demenz 

Demenz Partner 
Eine Initiative der Deutschen Alzheimer Gesellschaft e.V. 

Wir danken allen beteiligten Personen und Institutionen für die 
freundliche Unterstützung bei der Erstellung dieser Broschüre  

Alle Angaben in dieser Broschüre sind ohne Gewähr 



28 

 

 


